
Unter diesem Motto wird die tschechische Autorin, 
Dramatikerin, Drehbuchautorin, Übersetzerin, Essayistin 
und Germanistin Radka Denemarková eine Lesung in 
Hannover halten. 

Sonntag, 28. November 2021 
11 Uhr im ZeitZentrum Zivilicourage 

Die vierfache Preisträgerin des Magnesia Litera Preises  – 
in den Kategorien Prosa, Sachbuch, Übersetzung und 
bestes Buch des Jahres 2019 – hält sich als Referentin im 
Rahmen der Tagung Ressentiments und rechte Massen
bewegungen – tastende Blicke in Vergangenheit und 
Gegenwart in Hannover auf.
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 »Die Güte der Schwalbe hat ein größeres 
Gewicht als die Gesetze der Herrscher.«



Stunden aus Blei
Ein umfangreicher Roman inspiriert von Aufenthalten der Autorin in China.

»Ein tschechischer Geschäftsmann, seine Frau und seine jugendliche Tochter, ein russischer 
Diplomat, ein französischer Schriftsteller, ein Student der Kalligraphie, ein Chefkoch und viele 
andere Helden samt deren Familientraumata, Midlifecrisis, Burnout, oder Pubertät. Pilger und 
Reisende, die nach China gegangen sind, um in ihrem Leben aufzuräumen. Doch ihre Welt 
bricht noch immer auseinander. Sie verlieren etwas irreversibel und sind nicht imstande dies 
zu verstehen. Sie suchen nach einem festen Punkt im vergangenen Leben, wissen jedoch 
nicht, woran sie sich erinnern sollen.«
Alle Infos ent nommen der Homepage https://denemarkova.eu/de/

Eine Veranstaltung des Vereins Netzwerk Erinnerung und Zukunft in Kooperation mit

Informationen beim Verein unter, Kirchstraße 1, 30449 Hannover, Tel. 05 11 – 67 43 71 22

erinnerung-und-zukunft@gmx.de; www.netzwerk-erinnerungundzukunft.de


